
Objekttyp: TableOfContent

Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire
suisse = Gazetta militare svizzera

Band (Jahr): 70=90 (1924)

Heft 2

PDF erstellt am: 29.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Jahrgang 70 année No. 2 19. Januar 1924

Allgemeine Schweizerische Militärzeitung
Journal Militaire Suisse
Gazzetta Militare Svizzera

Organ der Schweizerischen OffiziersgeseUschaft und des Schweizerischen Verwaltungsoffiziersvereins.
Herausgesehen vom Zentralvorstand der Schweizerischen Offiziersgesellschaft.

Organe de la Société Suisse dea Officiers et de la Société des Officiers d'administration.
Publié par le Comité central de la Société Suisse des Officiers.

Otgano della Società Svizzera degli ufficiali e della Società Svizzera degli ufficiali d'amminiatrazioae.
Pubblicata per cura del Comitato centrale della Società Svizzera degli ufficiali.

Redaktion: Oberstlt. i. Gst. K. VonderMühll, Basel. Bäumleingasae 13.

Als Beilage erscheint alle 3 Monate : Schweizerische Vierteljahrs-Schrift für Kriegswissenschaft.
Redaktion: Oberst i. Gst. M. Feldmann. Bern.

Inhalt i Organisierter oder improvisierter Angriff (Schluß.) — Die
Wiederholungskurse der V. Abt. im Jahre 1923. — Schädlicher Pensimis-
mus. — Der Subalternoffizier der Gebirgstruppe. — Totentafel. — Sektionsberichte.

— Literatur.

Organisierter oder improvisierter Angriff?
Von Oberstdivisionär Sonderegger, Bern.

(Schluß.)

II.
Den Fall gesetzt, daß man in unserer Armee sich zu der hier

vertretenen Ansicht bekenne, so ist damit noch nichts Konkretes
erreicht. Die praktische Anwendung des „Angriffs kurzer Hand"
ist an gewisse Voraussetzungen gebunden, die erfüllt sein müssen.
Die Friedensausbildung muß bei Truppe und Führern das geschaffen
haben, was der „Angriff kurzer Hand" verlangt.

Davon nennen wir als erstes die Kunst, in kürzester Zeil, auch
aus der Marschgliederung heraus, die Kampfgruppen aus Infanterie
\md Artillerie mit zugehöriger Kommandogliederung und Verbindungen

zu schaffen. Es muß erreicht werden, in diesen
Kampfgruppen mindestens eine Batterie pro Bataillon vorderer Linie in
inniges Zusammenarbeiten mit der Infanterie zu bringen. Es muß
das Verständnis, der Wille, die Fähigkeit vorhanden sein, im Laufe
des Gefechtes die Möglichkeit zu schaffen für das Zusammenfassen
größerer Teile der Artilleriewirkung auf gewisse Hauptstücke der
feindlichen Gruppierung.

Unsere erste Arbeit bei der Wiederaufnahme der taktischen
Ausbildung der Truppen nach der Pause von 1919/20 galt dem
Zusammenarbeiten von Infanterie und Artillerie. Einiges ist erreicht
worden; die Kommandanten aus den beiden Waffen fangen an, sich
zu finden und zu verstehen. Aber vieles bleibt noch zu tun. Was
wir bisher übten, waren Aufgaben einfachster Art. Schwierigkeiten
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